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Herren Bezirksklasse, Gruppe 1

TSV Gomaringen II : VfL Dettenhausen 
Samstag, 27.01.2024, 19:00 Uhr

TSV Gomaringen II stockt Punktekonto gegen VfL 
Dettenhausen auf

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TSV Gomaringen II am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksklasse, Gruppe 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war allen
voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 10. Saisonspiel des Heimteams setzte Dennis Walker. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um Spitzenspieler Günther Bott nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Digel / Luz gewannen ihr Spiel gegen Bamann / Roth eher ungefährdet in
drei Sätzen. Bott / Braun verloren ihre Partie hingegen gegen Bamann / Bamann unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 9:11, 4:11. Weber / Walker überzeugten im Doppel gegen Seeger /
Silzle, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. In toller Verfassung präsentierte sich Günther Bott im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Robert Bamann. Beim 0:3 gegen
Thomas Bamann fand Tom Digel von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Beim
3:0-Erfolg gegen Christina Roth zeigte Horst Luz dagegen seiner Gegnerin die Grenzen auf. Hierbei
überließ Luz seiner Gegnerin im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Florian Braun Andrea Bamann in fünf Sätzen. Bei einem Spielstand
von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Der Start in die Partie hätte für Dominik
Weber besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Jörg
Silzle noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Dennis Walker
gelang es Frank Seeger zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Das folgende Einzel zwischen Günther Bott und
Thomas Bamann, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden
konnte, endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. 8:10 (Bott) bzw. 16:4
(Bamann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Wenig Gegenwehr leistete Tom Digel bei seinem 0:3 gegen Robert
Bamann, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Da war final wirklich nichts zu holen.
Mit diesem Sieg hat Bamann nun 17 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er
bislang 2 Einzel verlor. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Horst Luz und Andrea Bamann,
ehe sich die Gastspielerin mit 11:6, 4:11, 12:10, 8:11, 10:12 durchsetzte und Luz seine
Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 6:6. Mit 3:1 hatte Florian Braun im Doppel gegen Christina Roth die Nase vorn.
Dominik Weber hatte nachfolgend seinen Gegner Frank Seeger beim 3:0 insgesamt im Griff, so
dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Durch diesen Gewinn
weist die Saison-Bilanz von Weber nun 12 Siege bei 4 Niederlagen aus. Völlig ungefährdet war
danach der Sieg von Dennis Walker gegen Jörg Silzle nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8,
11:4, 1:11, 11:5 nicht verloren. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:5
für Walker und 1:7 für Silzle seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Gomaringen II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Rommelsbach II am 03.02.2024 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des VfL Dettenhausen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
28.01.2024 gegen den SV Rommelsbach II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Gomaringen II

Doppel: Digel / Luz 1:0, Bott / Braun 0:1, Weber / Walker 1:0 
Einzel: G. Bott 0:2, T. Digel 0:2, H. Luz 1:1, F. Braun 2:0, D. Weber 2:0, D. Walker 2:0 

 VfL Dettenhausen
Doppel: Bamann / Bamann 1:0, Bamann / Roth 0:1, Seeger / Silzle 0:1 
Einzel: T. Bamann 2:0, R. Bamann 2:0, A. Bamann 1:1, C. Roth 0:2, F. Seeger 0:2, J. Silzle 0:2


